
Die charakteristischen Symptome aller Entzün-
dungen – Rötungen, Hitzeempfinden, Schwellun-
gen und Schmerzen – gehören zum natürlichen
Heilungsprozess des Körpers und klingen für ge-
wöhnlich schon nach kurzer Zeit ab. 

Eine Entzündungsreaktion kann den Körper schwer
schädigen, da sie u.a. zum Abbau und zur Schädigung
des Gewebes führt und so z.B. auch das Eindringen von
Krankheitserregern begünstigt, bevor der Wiederauf-
bau des Gewebes stattfinden konnte. Normalerweise
wird dieser Prozess vom Körper streng reguliert, um ge-
sundes Gewebe nicht zu schädigen. 

Wenn der Körper jedoch dauerhaft schädlichen Einflüs-
sen oder Verletzungen ausgesetzt ist, nimmt der Ent-
zündungsprozess eine chronische Form an, und eine Re-
gulierung ist nur noch schwer möglich. Chronische
Entzündungen können eine Vielfalt an Erkrankungen
nach sich ziehen bzw. diese verschlimmern, einschließ-
lich Herzkrankheiten, Arthritis, Asthma, Diabetes, Au-
toimmunkrankheiten und Krebs.

Die herkömmliche Medizin hat bisher wenig Möglich-
keiten, die eigentliche Entzündung zu behandeln.  Viel-
mehr begnügt sie sich damit, die Symptome der Entzün-
dungskrankheit zu kaschieren, indem sie z.B. Steroide
oder Schmerzmittel wie nichtsteroidale antiphlogisti-
sche Präparate (NSAP) einsetzt. 

Die eigentlichen zellulären Ursachen der Entzündung
können mit diesen Mitteln natürlich nicht beseitigt wer-

den. Im Gegenteil: Sie sind sogar mit schwerwiegenden
und teils lebensgefährlichen Nebenwirkungen verbun-
den, darunter etwa Blutungen im Magen-Darm-Trakt
oder tödlichen Herzinfarkten. 

Vor diesem Hintergrund haben wir untersucht, ob Mi-
kronährstoffe  nach dem Prinzip der Synergie die ver-
schiedenen Phasen des Entzündungsprozesses positiv
beeinflussen können. Unter Synergie verstehen wir die
sich wechselseitig begünstigende Wirkung von Mikro-
nährstoffen, die miteinander kombiniert wurden. Be-
sonderes Augenmerk galt hierbei dem Entzündungs-
prozess in den Blutgefäßen, einem wichtigen Faktor
bei der Entwicklung der Arterienverkalkung (Arterio-
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sklerose), die bekanntlich zu Herzinfarkt und Schlag-
anfall führt. 

Durch umfangreiche wissenschaftliche Untersuchungen
am Dr. Rath Forschungsinstitut in Kalifornien konnten
wir den Nachweis erbringen, dass eine spezifische Mi-
kronährstoff-Kombination in der Lage ist, die glatten
Muskelzellen der Arterienwände gegen Entzündungs-
schäden zu schützen1. Die Mikronährstoff-Kombination
bot hierbei sogar einen besseren Schutz als das häufig
eingesetzte Schmerzmittel Ibuprofen. 

Unsere Untersuchungen beschränkten sich nicht nur auf
Experimente mit Zellen und Gewebe (in vitro), sondern
konnten auch in höheren lebenden Systemen (in vivo)
bestätigt werden. So zeigte sich bei Versuchstieren, die
an experimentell hervorgerufenen Entzündungen lit-
ten, dass mit Hilfe der Mikronährstoff-Kombination die
Produktion verschiedener Entzündungsfaktoren 
• Zytokine
• Interleukine und der 
• Tumor-Nekrose-Faktor TNF-alpha) 
um durchschnittlich 80-90 % gemindert werden konnte.

Dagegen konnte das weitverbreitete Ibuprofen ledig-
lich eine Hemmung der Entzündungsmarker um 20-
30 % erzielen2. 

Die von uns verwendete Mikronährstoff-Kombination
besaß aber noch eine weitere wichtige Eigenschaft: Sie
war in der Lage, das entzündungsfördernde Enzym Cy-
clooxygenase (COX-2), um 90 % zu hemmen! Dies ist
umso bemerkenswerter, als dass Ibuprofen gegen das
COX-2-Enzym unwirksam ist. 

Schlimmer noch, der von der Pharma-Lobby massiv be-
worbene COX-2-Blocker, wie z.B. das Präparat „Vioxx“,
musste inzwischen zurückgerufen werden, nachdem
bekannt wurde, dass das Präparat vielfach tödliche
Herzinfarkte verursachte. 

Zusammenfassend stellen wir fest: Unsere For-
schung belegt, dass spezifische Mikronährstoff-
Kombinationen bei der Kontrolle der wichtigsten
Entzündungsmechanismen den konventionellen
Pharma-Präparaten weit überlegen sind. 

Da eine Entzündung ein komplexer biologischer
Prozess ist, erfordert die Kontrolle der verschiede-
nen beteiligten Mechanismen eine Kombination
der richtigen Mikronährstoffe. Obwohl einzelne
Mikronährstoffe eine gewisse entzündungshem-
mende Wirkung besitzen, kann eine speziell zu-
sammengestellte Kombination unterschiedlicher
Mikronährstoffe mehrere Mechanismen der Ent-
zündungsreaktion gleichzeitig hemmen. 

Mikronährstoffe sind daher ein wirksamer und ne-
benwirkungsfreier Weg zur Kontrolle von entzünd-
lichen Prozessen und den damit verbunden Krank-
heiten.
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Diese Informationen werden Ihnen vom Dr. Rath Forschungs-
institut in den USA zur Verfügung gestellt. Das Institut wird
von zwei ehemaligen Kollegen des Nobelpreisträgers Linus
Pauling († 1994) geleitet und gehört zu den führenden Insti-
tuten der Naturheilforschung weltweit. Das Dr. Rath For-
schungsinstitut ist zu 100% eine Tochter der gemeinnützigen
Dr. Rath Stiftung.

Der bahnbrechende Charakter der in diesem Institut betrie-
benen Forschung stellt eine Bedrohung für das milliarden-
schwere Pharma-„Geschäft mit der Krankheit“ dar. Es über-
rascht daher nicht, dass Dr. Rath und sein Forscherteam seit
Jahren Angriffsziel unzähliger Attacken der Pharmalobby
sind, die den Durchbruch der Naturheilforschung auf diese
Weise zu verhindern sucht – jedoch ohne Erfolg. Dieser
Kampf hat zum Ruf von Dr. Rath als weltweit anerkannten
Verfechter für das Recht auf natürliche Gesundheit beigetra-
gen. Er konstatiert: „Noch nie wurden in der Geschichte der
Medizin Forscher aufgrund ihrer Entdeckungen auf derartige
Weise attackiert. Diese Tatsache zeigt den Menschen welt-
weit, dass uns Gesundheit nicht freiwillig geschenkt wird, son-
dern dass wir dafür kämpfen müssen.“

• Sie können sich Kopien dieser News Page ausdrucken
unter: http://www4ger.dr-rath-foundation.org/
newspage_ research/index.html. Geben sie diese auch
weiter an Ihre Freunde und Kollegen. Eine kostenlose
Kopie des kompletten Textes der hier beschriebenen Stu-
die finden Sie unter: www.drrathresearch.org/pub/
pdf/hsns1410.pdf

• Die hier wiedergegebenen Informationen basieren auf
wissenschaftlichen Forschungsergebnissen. Sie dienen
nicht als Ersatz für eine medizinische Beratung zur Be-
handlung von Krankheiten.  

• © 2014 Dr. Rath Research Institute, Santa Clara, California,
USA. Sie können diese Information gerne zu privaten Zwe-
cken vervielfältigen und an Freunde weitergeben, voraus-
gesetzt der Inhalt bleibt dabei unverändert.
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